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2017:  
Erfolgreich 
gewachsen

Sparkasse Bielefeld blickt auf erfolgreiches  
Jahr 2017 zurück

Die Sparkasse Bielefeld konnte im Jahr 2017 ihr Kundengeschäft weiter ausbauen  

und erzielte bei Kundeneinlagen und vergebenen Krediten erfreuliche Zuwächse.  

Auch die Bilanzsumme stieg im Geschäftsjahr 2017 weiter an. 

Digital und persönlich – das ist die Antwort der Sparkasse Bielefeld auf die Herausforderungen, 

vor denen aktuell die gesamte Finanzbranche steht. Mit Angeboten wie der Beratung per Video 

oder Telefon öffnet sie ihren Kunden neue Wege, die von vielen auch gerne angenommen 

werden. So bleibt der persönliche Kontakt von Mensch zu Mensch auch in der zunehmend 

digitalen Welt zentraler Markenkern von Bielefelds ältestem Kreditinstitut. Dies gilt unter 

anderem auch im Immobiliengeschäft, in dem die Sparkasse im Jahr 2017 ein Rekordergebnis 

bei vermittelten Immobilien erzielen konnte. 

Auch die starke mittelständische Wirtschaft setzt bei ihrer Expansion auf den nationalen und 

den Weltmärkten weiter auf die Kompetenz der Sparkasse. Dies belegt ein sehr gutes  

Geschäftsergebnis bei den Krediten an die heimischen Unternehmen.

Und auch die Bielefelder Stadtgesellschaft konnte sich im Jahr 2017 weiter auf das gesellschaft-

liche Engagement verlassen, das für die Sparkasse und ihre Stiftung seit fast 200 Jahren zu 

ihrem Selbstverständnis gehört.
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Die wichtigsten Bilanzkennzahlen zeigen den erfolgreichen Geschäftsverlauf 

der Sparkasse Bielefeld im Jahr 2017.

Durchschnittliche Bilanzsumme (DBS)	 6,253	
	 Mrd. Euro

Forderungen an Kunden	 4,181	
	 Mrd. Euro

Bilanzwirksame Kundeneinlagen	 5,048	
	 Mrd. Euro

Betriebsergebnis vor Bewertung 	 0,93	
	 in % d. DBS

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter	 1.253 
	 am 31.12.2017

Geschäfts-
jahr 2017  
auf einen 
Blick
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Kunden- 
einlagen

Bilanzwirksame Kundeneinlagen erstmals  
über 5 Milliarden Euro

Im Jahr 2017 stiegen die bilanzwirksamen Kundeneinlagen bei der Sparkasse 

erstmals in ihrer Geschichte auf über 5 Milliarden Euro. Zum Bilanzstichtag 

beliefen sie sich auf 5,048 Milliarden Euro (2016: 4,859 Milliarden Euro;  

+190 Millionen Euro oder +3,9 Prozent).

Erfreulich war die Entwicklung der festverzinslichen Sparkassenbriefe, die um 28,9 Prozent oder 

71 Millionen Euro auf 317 Millionen Euro anstiegen  (2016: 246 Millionen Euro). Auch die traditi-

onellen Spareinlagen erfreuten sich großer Beliebtheit. Sie wuchsen um 47 Millionen Euro oder 

5,9 Prozent gegenüber dem Vorjahr an (2017: 848 Millionen Euro; 2016: 801 Millionen Euro). Und 

auch der Trend zur kurzfristigen Geldanlage, zum Beispiel dem Online-Tagesgeld, hielt 2017 an. 

So wurden 139 Millionen Euro in Sicht- und Tagesgeldeinlagen neu angelegt (2017: 3,054 

Milliarden Euro; 2016: 2,915 Milliarden Euro; +4,8 Prozent). 

5,048 Mrd. Euro

4,859 Mrd. Euro

4,648 Mrd. Euro

2017

2016

2015

4,5	 4,6	 4,7	 4,8	 4,9	 5,0	 5,1
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Wertpapiere
Wertpapiere als wichtiger Bestandteil  
der Vermögensanlage

2017 konnte der deutsche Aktienindex DAX ein Plus von 12,5 Prozent verzeichnen. Mehr als einmal

wurden Rekordstände gebrochen. Damit hat der deutsche Aktienmarkt das sechste Jahr in Folge

zugelegt. Gerade in Zeiten von Niedrig- oder sogar Minuszinsen ist eine strukturierte Vermögens-

anlage, zu der auch Wertpapiere gehören, der einzige Weg, eine positive Gesamtrendite beim 

eigenen Vermögen zu erzielen. Hier wollen wir mit Überzeugung und einer guten, strukturierten

Beratung weiter Überzeugungsarbeit leisten. 

Auch bei unseren Kunden war im Jahr 2017 ein Trend zu Wertpapieren festzustellen. Die Wert-

papierumsätze bei der Sparkasse Bielefeld erhöhten sich um 6,8 Prozent auf 340 Millionen Euro, 

der Gesamtwert aller Kundendepots stieg gegenüber dem Vorjahr um 6,6 Prozent auf rund  

1,2 Milliarden Euro an.
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Finanz- 
verbund

Bausparen weiter auf gutem Niveau

102 Millionen Euro schlossen die Kunden der Sparkasse im Jahr 2017 im Bereich Bausparen ab. 

Die gesamte Bausparsumme lag damit um 2,3 Prozent höher als im Vorjahr. 

Gerade angesichts erwartbar steigender Zinsen für Immobilienfinanzierungen ist Bausparen 

nach wie vor ein wichtiger Baustein, um sich auch künftig günstige Zinsen zu sichern. Darüber 

hinaus verbessern sich im Jahr 2018 die Bedingungen der Wohnriesterförderung. Die Grund-

zulage steigt um 21 Euro auf 175 Euro pro Jahr je Riester-Zulagenberechtigtem.

Das macht Bausparen auch im Jahr 2018 sehr attraktiv.

Interessant ist Bausparen aber heute auch für Wohnungsbaugesellschaften oder Kommunen, 

die eine gute Finanzierungsalternative und ein Zinssicherungsinstrument suchen.

Altersvorsorgeprodukte auch 2017 gefragt

Im Geschäftsfeld „Versicherungen“ konnte die Versicherungstochter der Sparkasse, die  

S-FinanzDienste GmbH, im Jahr 2017 gerade im Bereich der Altersvorsorgeprodukte ein gutes 

Ergebnis erzielen. Im Bereich der Sachversicherungen konnte ein Ergebnis auf ähnlichem  

Niveau wie 2016 erzielt werden. Besonders gefragt waren die einfachen Bündelprodukte der 

Westfälischen Provinzial, in denen Versicherungen zusammengefasst sind, die jeder Haushalt 

benötigt: Privathaftpflicht-, Hausrat-, Rechtschutz- oder Unfallversicherung.
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Immobilien- 
vermittlung

Mit einem Rekordergebnis schloss die Sparkasse Bielefeld das Geschäftsjahr 2017 im Bereich 

der Immobilienvermittlungen ab. Dies trifft sowohl auf die Zahl der vermittelten Immobilien wie 

auch auf das Objektvolumen zu. Insgesamt vermittelte sie 326 Immobilien mit einem Gesamt-

objektwert von 66,5 Millionen Euro (2016: 286 Immobilien; Objektwert: 58,3 Millionen Euro). 

Besonders gesucht waren auch 2017 wieder Ein- und Zweifamilienhäuser sowie Eigentums- 

wohnungen, aber auch Mehrfamilienhäuser und kombinierte Wohn- und Geschäftsgebäude 

waren als Anlageobjekte sehr gefragt. Größere Neubauobjekte, für die die Immobilienspezialisten 

der Sparkasse die Vermittlung übernommen haben (z. B. das „Wohnen am Teigelhof“ in Heepen, 

das „Wohnen am Park“ in Sudbrack, Neubauwohnungen am Lenkwerk oder das Quartier  

Elbeallee in Sennestadt) sind mittlerweile fast vollständig verkauft. 

Bielefeld wächst und gilt auch im Städtevergleich als attraktiv. Daher bleibt der Bedarf an 

Neubauflächen und an Gebrauchtimmobilien weiterhin hoch. Gerade im Bereich des Miet- 

wohnungsbaus für Familien und Menschen mit geringen und mittleren Einkommen ist eine 

anhaltend starke Nachfrage zu verzeichnen. Auch 2017 sind die Preise in allen Immobilien- 

segmenten in Bielefeld weiter gestiegen. So verzeichnete der Bielefelder Wohnungsmarkt- 

bericht 2017 für freistehende Einfamilienhäuser einen Preiszuwachs von 10,1 Prozent. 

Ausgezeichnetes Ergebnis bei Immobilienvermittlungen

326 Immobilien

286 Immobilien

263 Immobilien

2017

2016

2015

200	 300
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Kredit- 
geschäft

Forderungen an Kunden auch 2017 gestiegen 

Am 31.12.2017 verzeichnete die Sparkasse Bielefeld Forderungen an Kunden in einer Gesamt-

höhe von 4,181 Milliarden Euro. Das ist ein Zuwachs von 86 Millionen Euro oder 2,1 Prozent ge-

genüber dem Bilanzstichtag 2016 (2016: 4,094 Milliarden Euro). Besonders erfreulich war dabei 

der Anstieg der Darlehen an Geschäftskunden, die um 4,9 Prozent oder 100 Millionen Euro auf 

über 2 Milliarden Euro zunahmen (2017: 2,034 Milliarden Euro; 2016: 1,934 Milliarden Euro). 

4,181 Mrd. Euro

4,094 Mrd. Euro

4,009 Mrd. Euro

2017

2016

2015

3,9	 4,0	 4,1	 4,2	 4,3

Kreditvolumen

Das Kreditvolumen, also die Forderungen an Kunden zzgl. Treuhandkrediten und Bürgschaften, 

belief sich Ende 2017 auf 4,312 Milliarden Euro (2016: 4,232 Milliarden Euro; +79 Millionen Euro 

oder +1,9 Prozent).
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Aufschlüsselung der Kreditzusagen  
nach Verwendungsart 

Kreditzusagen an Unternehmen, Private  
und öffentliche Hand 
2017 sagte die Sparkasse Bielefeld insgesamt 1,226 Milliarden Euro an Krediten neu zu  

(2016: 1,181 Milliarden Euro; +45 Millionen Euro, +3,8 Prozent). Damit konnte die Sparkasse 

Kreditwünsche von Unternehmen, kommunalen Kunden, privaten Immobilienfinanzierern und 

Privatkunden erfüllen. Insbesondere im gewerblichen Bereich vereinbarte sie Kredite in erheb-

lichem Umfang neu (2017: 569 Millionen Euro; 2016: 484 Millionen Euro; +17,6 Prozent). Dem 

allgemeinen Trend in Westfalen-Lippe folgend gingen die zugesagten Immobilienfinanzierun-

gen leicht zurück (2017: 329 Millionen Euro; 2016: 379 Millionen Euro). Die neu vereinbarten 

Kommunaldarlehen stiegen um 49 Millionen Euro oder 48,1 Prozent auf 152 Millionen Euro 

(2016: 102 Millionen Euro).

Aufschlüsselung 
der Kreditzusagen 
in Mio. Euro nach 
Verwendungsart

1,226 Mrd. Euro

1,181 Mrd. Euro

1,225 Mrd. Euro

2017

2016

2015

1,.000	 1,100	 1,200

Kredit- 
zusagen

Gewerbliche Kredite

Sonstige  
Finanzierungszusagen

Anschlussfinanzierungen
Immobilienfinanzierung

Kommunaldarlehen

62
114

in Mio.  
Euro

569

152

329

62
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Neuer Spitzenwert beim Leasing

Welche Bedeutung das Thema „Leasing“ mittlerweile als alternative Finanzierungsform hat,  

zeigt das seit Jahren stetig wachsende Neugeschäftsvolumen bei der Sparkasse Bielefeld. 

Im Jahr 2017 ist es den Leasingspezialisten der Sparkasse gelungen, den Spitzenwert des 

Vorjahres noch einmal deutlich zu übertreffen. 

Konnte im Jahr 2016 noch ein Gesamt-Leasing-Volumen von 28,7 Millionen Euro erreicht werden, 

so stieg dieser Wert 2017 auf 39,4 Millionen Euro. Dabei standen Investitionsgüter mit 27,9 

Millionen Euro besonders im Fokus. Die Leasing-Finanzierung von Fahrzeugen machte 8,5 

Millionen Euro aus, in Computer und Bürobedarf investierten die Bielefelder Unternehmen 

mittels Leasing 3 Millionen Euro.

Leasing

39,4 Mio. Euro 

28,7 Mio. Euro 

23 Mio. Euro 

2017

2016

2015

20	 30	 40

Computer und 
Bürobedarf

7,6 %

Fahrzeuge

21,6 %
70,8 %
Investitionsgüter
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Inter- 
nationales  
Geschäft

Die Bielefelder Wirtschaft auch 2017 auf den  
internationalen Märkten begleitet

Auch im Jahr 2017 waren die Bielefelder Unternehmen auf den internationalen Märkten sehr  

aktiv und außerordentlich erfolgreich. Für viele mittelständische Unternehmen sind die  

Weltmärkte mittlerweile wichtiger als der nationale Binnenmarkt. Die Sparkasse Bielefeld  

bietet ihnen hierbei die notwendigen Finanzierungsinstrumente, Kooperationspartner und  

das passende Know-how.

App S-weltweit

In 2017 konnte die Sparkassenorganisation mit der App ‚S-weltweit‘ eine echte Innovation in der 

Finanzbranche vorstellen und am Markt platzieren. Mit der App möchte die Sparkasse Bielefeld 

ihre Kunden bei ihren weltweiten Aktivitäten noch besser unterstützen. Sie ist immer zur Hand 

mit aktuellen Informationen zu vielen Ländern, aktuellen Devisenkursen, interkulturellen Tipps, 

Standorten von Kooperationspartnern im Ausland. Die kostenfreie App ist der praktische  

Begleiter für alle Kunden mit Auslandsaktivitäten. 

IHK - Begegnungswoche ‚OW meets Great Britain‘

Im Juni 2017 fand die 15. IHK Begegnungswoche „OW meets Great Britain“ statt. Die Sparkasse 

Bielefeld hat in Kooperation mit den Sparkassen Herford, Lemgo und Minden-Lübbecke sowie 

ihren Verbundpartnern Helaba und Deutsche Leasing den Eröffnungsabend im MARTa gestaltet. 

Unter dem Motto „Nach dem Brexit - Wie geht es mit der EU weiter“ diskutierten rund 200 Unter-

nehmer der Region mit dem EU-Abgeordneten Elmar Brok über den Ausstieg Großbritanniens 

aus der EU. Die Unternehmer aus der Region nutzten die Chance, sich über aktuelle Entwicklungen 

auf den internationalen Märkten zu informieren und auszutauschen. 
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Bewegung in der Bielefelder Gründerszene

Seit Mitte 2017 bringt der „Pioneers Club“ die Bielefelder Startup-Szene und den heimischen 

Mittelstand zusammen. Junge Gründer und die Bielefelder mittelständischen Unternehmen 

stellen sich hier den Herausforderungen der Digitalisierung und entwickeln Lösungen für die  

Zukunft. Auch die Sparkasse Bielefeld ist von Beginn an als Mitglied und Förderer dabei. So trägt 

sie dazu bei, das Gründernetzwerk in der Stadt zu stärken und auszubauen. Gerade in Zeiten 

einer guten Konjunktur und bester Erwerbschancen für qualifizierte junge Menschen nimmt die 

Bereitschaft ab, sich selbstständig zu machen. 

Die Sparkasse unterstützt daher die Bemühungen Vieler in unserer Stadt, erfolgreiche  

Unternehmensgründungen zu fördern und nachhaltig abzusichern. 

So finanzierte sie im Jahr 2017 in Bielefeld 59 Gründungsvorhaben mit einem Gesamtkapital  

von 4,3 Millionen Euro. 

Existenz-
gründungen 
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Bilanz- 
summe und 
Geschäfts-
volumen

Geschäftsvolumen

Das Geschäftsvolumen umfasst neben der Bilanzsumme noch die so genannten Eventualver-

bindlichkeiten, unter anderem also Bürgschaften, die von der Sparkasse übernommen wurden. 

Dieser Wert belief sich am 31.12.2017 auf 6,508 Milliarden Euro und lag damit um 245 Millionen 

Euro oder 3,9 Prozent über dem Vorjahr.

6,383 Mrd. Euro

6,130 Mrd. Euro

5,985 Mrd. Euro

2017

2016

2015

5,9	 6,0	 6,1	 6,2

Entwicklung der Bilanzsumme im Jahr 2017

Die Bilanzsumme der Sparkasse Bielefeld belief sich am Bilanzstichtag 31.12.2017 auf 6,383 

Milliarden Euro. Sie lag damit 253 Millionen Euro oder 4,1 Prozent über dem Vorjahreswert.  

Auch die sogenannte Durchschnittliche Bilanzsumme wuchs. Sie repräsentiert die Summe aller 

Positionen auf der Aktiv- bzw. der Passivseite eines Kreditinstituts im Jahresdurchschnitt.  

Belief sie sich 2016 noch auf 6,132 Milliarden Euro, so wuchs sie im vergangenen Geschäftsjahr 

auf 6,253 Milliarden Euro an. 
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Betriebsergebnis und Aufwands-/Ertrags-Relation

Die Sparkasse Bielefeld erzielte im Jahr 2017 ein Betriebsergebnis von 58 Millionen Euro vor  

Bewertung, also vor dem Abzug von Wertberichtigungen und Steuern (2016: 64,7 Millionen 

Euro). Dies entspricht 0,93 Prozent der Durchschnittlichen Bilanzsumme. Die Aufwands-/

Ertrags-Relation, die sogenannte Cost-Income-Ratio belief sich auf 63,4 Prozent, die Sparkasse 

musste im Jahr 2017 also etwas mehr als 63 Cent aufwenden, um einen Euro Ertrag zu erzielen  

(2016: 60,2 Prozent).

Mit Blick auf das seit Jahren niedrige Zinsniveau und den harten Konditionen- 

wettbewerb in Bielefeld sind diese Ergebnisse zufriedenstellend. 

Ertrags-  
und Ver- 
mögenslage
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12 SELBST- 
BEDIENUNGS- 
FILIALEN

 1.253
MITARBEITER  

davon 60 AZUBIS

124  
GELDAUTOMATEN

BERATUNGSZENTREN  
UND FILIALEN

35
21.000  

GESCHÄFTSGIROKONTEN

199.000  
PRIVATGIROKONTEN

Überall in 
Bielefeld
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Bielefeld  
gestalten

Auch im Jahr 2017 setzte die Sparkasse sichtbare Zeichen in Bielefeld.

So baute sie ihre Filialen in Brackwede um, um dort neue Beratungs- 

konzepte zu testen. Ihre SB-Filiale am Rathaus zog in neue, moderne 

Räumlichkeiten ein und im Loom wurden zwei Geldautomaten installiert. 

Zudem wurde das Erdgeschoss der Sparkassenzentrale mit Veranstal-

tungsräumen und Kunden-SB-Foyer umgebaut und neu gestaltet.



 ERFOLGREICH GEWACHSEN   2017_18 

Online  
Banking 

Mobiles Banking weiter auf dem Vormarsch

Die Online- und Mobile-Banking-Angebote der Sparkasse erfreuen sich weiter großer Beliebt-

heit. Rund 7,6 Millionen Besuche verzeichnete die Sparkasse in ihrer mittlerweile „größten Filiale“ 

– der Internetfiliale. 2,8 Millionen davon erfolgten über mobile Endgeräte (2016: 1 Millionen).  

Die Zahl der online eingereichten Produktanträge und der online abgeschlossenen Produkte 

stieg von 3.700 auf 5.700. Fast 31.000 Bielefelderinnen und Bielefelder nutzen mittlerweile die 

Sparkassen-Banking-Apps (2016: 26.900). 

Auch neue Angebote wie die „Fotoüberweisung“ und die Überweisungsfunktion „Kwitt“ wurden 

2017 gut angenommen. Gerade auf Smartphones ist die Fotoüberweisung eine sehr praktische 

Funktion, da man mit ihr ganz einfach Rechnungen einscannen und mittels Überweisung bezahlen 

kann. Die manuellen Eingaben werden auf ein Minimum begrenzt. 

13.300

gewerbliche Online  
Banking-Nutzer 91.000

private Online  
Banking-Nutzer

30.900

Sparkassen- 
App-Nutzer



 ERFOLGREICH GEWACHSEN   2017_19 

Video- und Telefonberatung erfolgreich gestartet 

Beratung – persönlich und digital: Seit dem zweiten Halbjahr 2017 bietet die Sparkasse Bielefeld 

mit der Telefon- und Videoberatung in Zeiten der Digitalisierung neue Wege. Ein achtköpfiges 

Team in der Videoberatung und 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Telefonberatung sind 

Ansprechpartner für Kunden, wenn es um Themen wie Girokonten, Kreditkarten, Geldanlage, 

Privatkredite und Versicherungen geht.  

Die Resonanz der ersten Monate ist überaus positiv. Kundinnen und Kunden aus aller Welt und 

aus allen Altersgruppen nehmen das Angebot gerne an.

Die Sparkasse Bielefeld hat die digitale Beratung außerdem mit der Videolegitimation ergänzt. 

Im Rahmen eines Video-Chats können Kunden sich mit ihrem gültigen Personalausweis oder 

Reisepass legitimieren. Technisch benötigen sie dafür lediglich ihr Smartphone oder einen mit 

Kamera und Mikrofon ausgestatten Computer.

Neue Wege in 
der Beratung
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Zahlungs-
verkehr 

Selbstbedienung für Kunden immer wichtiger

Im Jahr 2016 überschritt die Bargeldsumme, die über die Geldautomaten der Sparkasse Biele-

feld ausgezahlt wurde, erstmals die Milliardengrenze. Dieser Trend setzte sich im Jahr 2017  

weiter fort. Insgesamt wurden 1,272 Milliarden Euro an Geldautomaten der Sparkasse ausge-

zahlt. An vielen Standorten sind heute zudem sogenannte „Recycler“ im Einsatz. An diesen sind 

auch Bargeldeinzahlungen möglich. 689 Millionen Euro zahlten Kunden im Jahr 2017 an den 

Recyclern ein. 

Die Sparkasse ist heute an 55 Standorten (2016: 54) im gesamten Stadtgebiet mit Geldauto-

maten vertreten. Die Anzahl der eingesetzten Geräte erhöhte sich im Jahresvergleich von 113 

Geldautomaten auf 124. Insgesamt stieg die Zahl der Sparkassen-Geldautomaten in den vergan-

genen drei Jahren um 25 Prozent. Die Zahl der Auszahlungen lag 2017 erstmals über 8 Millionen 

(+1,4 Prozent gegenüber 2016). Der durchschnittliche Auszahlungsbetrag belief sich auf  

157,1 Euro (2016: 141,7 Euro).

Fast 94 Prozent der Ein- und Auszahlungen erfolgen aktuell an SB-Geräten.

Die an allen Filialen der Sparkasse aufgestellten Selbstbedienungsterminals werden immer 

stärker für Überweisungen und Daueraufträge genutzt. Zurück gehen dagegen die Abrufe von 

Kontoauszügen. Hier macht sich die immer stärkere Nutzung des elektronischen Postfaches 

bemerkbar, in das sich Kunden unter anderem bequem und einfach Kontoauszüge, aber auch 

Dokumente unserer Verbundpartner wie der DEKA Bank oder der Provinzial einstellen lassen 

können.

Eine weitere interessante Zahl: Im vergangenen Jahr wurden in der Hauptkasse der Sparkasse 

228 Tonnen Münzen gezählt, sortiert und rolliert, rund eine Tonne pro Arbeitstag.
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Gesell-
schaftliches 
Engagement 

Unser Engagement – bunt und nachhaltig

Seit ihrer Gründung im Jahr 1825 engagiert sich die Sparkasse für die Stadt Bielefeld, ihre Unter-

nehmen und ihre Menschen. Ein breites gesellschaftliches Engagement gehört zum Markenkern 

und zum Selbstverständnis der Sparkasse. Wir haben auch im Jahr 2017 praktisch alle gesell-

schaftlichen Bereiche über Spenden- oder Sponsoringmittel oder über Fördergelder unserer 

Stiftungen unterstützt. 

Insgesamt haben wir und unsere beiden Stiftungen Fördermittel in einer Höhe von mehr  

als 1,6 Millionen Euro für Vereine, Initiativen und gesellschaftlich wichtige Projekte zur  

Verfügung gestellt.

Und auch der Träger der Sparkasse, die Stadt Bielefeld, profitiert unmittelbar von dem  

Geschäftserfolg, den die Sparkasse mit ihren Kunden erzielt hat: Knapp 2,4 Millionen Euro   

erhält die Stadt an Ausschüttungen. Hinzu kommen knapp 9 Millionen Euro Gewerbesteuern. 

Am 31. Dezember 2017 beschäftigte die Sparkasse Bielefeld als einer der großen Arbeitgeber  

in der Stadt 1.253 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter 60 Auszubildende.
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Bielefeld 
zeigt Herz

Bielefeld zeigt Herz 

Bielefeld ist eine Stadt des Ehrenamts. Um das Engagement der Bielefelderinnen und Bielefelder 

zu fördern, ist die Sparkasse Bielefeld im Frühjahr des vergangenen Jahres einen besonderen 

Weg gegangen. Unter dem Motto „Bielefeld zeigt Herz“ hat die Sparkasse Gutscheine an ihre 

Kundinnen und Kunden zu besonderen Anlässen ausgegeben. Den Wert des Gutscheins konnten  

unsere Kunden anschließend auf einer Spendenplattform einlösen, auf der sich zuvor 179 Vereine 

mit einem Projekt um eine Förderung beworben haben. Insgesamt sind auf diesem Weg 133.204 

Euro an die Bielefelder Vereine geflossen. Die Projekte waren so vielfältig, wie die Vereine in 

unserer Stadt. So konnte mit den Spendengeldern beispielsweise die Skateanlage in Sennestadt 

erneuert, eine Küche im Kindergartenverein in Vilsendorf finanziert und ein außergewöhnlicher 

Greifvogel im Naturkundemuseum restauriert werden. Die Spendenmittel flossen aus dem 

Zweckertrag der Sparlotterie der Sparkassen. 

Bielefeld zeigt Herz – auch im Advent 

In der Vorweihnachtszeit konnten die Sparkassenkundinnen und -kunden erneut entscheiden, 

welchen Vereinen Spendengelder aus der Sparlotterie zugutekommen sollten. Im Fokus der  

Förderung sollten unsere kleinen Bielefelder Bürgerinnen und Bürger stehen, die auf besonderen 

Schutz und Unterstützung angewiesen sind. So standen als Empfänger das Kinderzentrum e.V., 

die Freiwilligenagentur Bielefeld mit ihrem Projekt „Schulkramkiste“ und der Kinderschutzbund 

Bielefeld e.V. zur Auswahl. Insgesamt konnten sich die Vereine über 9.270 Euro freuen, wobei 

sich die Spendensumme nahezu gleich auf die drei Vereine aufteilte. 


